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Drei Tage Stadtfest im Thiepark

Gelungene Premiere für das Blankenburger Blütenfest
Mit zweijähriger Verspätung konnte in 
diesem Jahr endlich das lang geplante 
Blankenburger Blütenfest im Thiepark 
stattfinden. An den drei letzten Tagen im 
Juli haben der Blankenburger Touris-
musbetrieb und das Studio D4 ein ab-
wechslungsreiches Programm für Jung 
und Alt auf die Bühne gestellt. 
Bevor Bürgermeister Heiko Breithaupt 
das Fest offiziell eröffnete, hat die Blan-
kenburger „Forband“ auf musikalische 
Weise auf das Festwochenende einge-
stimmt. Besonders schön war es, dass 
wir zum Blütenfest jeweils eine kleine 

Delegation aus unseren Partnerstädten 
Wolfenbüttel, Herdecke und unserem 
polnischen Partnerlandkreis Ostrzeszów 
begrüßen durften. Bürgermeister Heiko 
Breithaupt ließ es sich nicht nehmen 
und überließ seinem Amtskollegen Ivica 
Lukanic aus Wolfenbüttel den Hammer 
zum traditionellen Bierfassanstich. Dass 
dieser nicht ganz ohne Probleme erfolg-
te, tat der guten Stimmung an diesem 
Wochenende keinen Abbruch. Bei 
schönstem Sommerwetter bummelten 
rund 10.000 Besucher an allen drei Tagen 
über das Festgelände.

Zahlreiche Gastronomen kümmerten 
sich um das Wohl der Gäste. Ein Stadtfest 
bietet auch immer ortansässigen Verei-
nen und regionale Händlern die Möglich-
keit, sich zu präsentieren. So nutze bei-
spielsweise der SV 56 Timmenrode die 
Gelegenheit und war am Samstag und 
Sonntag im Thiepark vor Ort und bot 
zahlreiche Aktionen rund um das Thema 
Fußball. An zahlreichen Verkaufsständen 
bestand die Gelegenheit zum Schlen-
dern, Schauen und Stöbern

Fortsetzung auf Seite 4

Gemeinsam eröffneten die Bürgermeister Heiko Breithaupt und Ivica Lukanic aus Wolfenbüttel das Blankenburger Blütenfest 2022.
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Europaabgeordnete besucht Bundeswehr in Blankenburg
Kürzlich machte die Europaabgeordnete 
Karolin Braunsberger-Reinhold im Rah-
men ihrer ersten Sommertour durch 
Sachsen-Anhalt, Station in Blankenburg 
(Harz) und besuchte die „Feldwebel-An-
ton-Schmid-Kaserne“. Begleitet wurde 
sie dabei von Bürgermeister Heiko Breit-
haupt, Landtagsabgeordnetem Alexan-
der Räuscher, CDU-Kreisgeschäftsführer 
Mario Wenske sowie CDU-Stadtver-
bandsvorsitzendem Christian Klamroth.
Oberstabsapotheker Frederik Vana und 
Hauptmann Dominik Dorn begrüßten die 
Gäste und stellten das Versorgungs- und 
Instandsetzungszentrum Sanitätsmate-
rial im Rahmen einer Gesprächsrunde 
sowie eines Rundganges durch die un-
terirdische Stollenanlage vor.
Ein Thema des Besuches war zudem das 
generelle Beschaffungswesen der Bun-
deswehr und seine Auswirkungen vor 
Ort. Weiterhin wurden die Gäste über die 
praktische Zusammenarbeit zwischen 
militärischem und zivilem Bereich zum 
Beispiel bei der Corona-Bekämpfung 
und anderen Krisen informiert.
Abschließend besuchte die Europaabge-
ordnete noch die öffentliche regionale 
Dauerausstellung des Versorgungs- und 
Instandsetzungszentrums Sanitätsmate-
rial; „Gemeinsam einen Berg versetzen“ 
im Kleinen Schloss.

Christian Klamroth, Bürgermeister Heiko Breithaupt, Europaabgeordnete Karolin 
Braunsberger-Reinhold, Jan Braunsberger, Mario Wenske, Landtagsabgeordneter 
Alexander Räuscher und Oberstabsapotheker Frederik Vana. (v.l.) 
 Foto: Michaela Lehmann

Neuer Leiter für den Fachbereich Steuerung und Service 
Seit dem 1. August 2022 leitet Norman Wegner den Fachbereich 
4 „Steuerung und Service“ bei der Stadt Blankenburg (Harz). Der 
39-jährige hat diesen Posten von Andreas Flügel übernommen, 
der dieses Amt in den letzten Jahren innehatte und zum Jahres-
ende seinen Ruhestand antritt. 
Norman Wegner ist gebürtiger Blankenburger, heute lebt der 
Vater eines kleinen Sohnes mit seiner Familie in Thale. Nach 
seinem Abitur begann er im Jahr 2003 eine Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten, Fachrichtung Kommunalverwaltung 
bei der Stadt Blankenburg (Harz). Seitdem ist er für die Stadtver-
waltung tätig. Während dieser Zeit konnte er seine Qualifikation 
zum Verwaltungsfachwirt erfolgreich abschließen. Zuletzt war er 
als Leiter des Teams Buchhaltung und Controlling im Fachbe-
reich Finanzen tätig.
Als Fachbereichsleiter ist Norman Wegner für die Teams Per-
sonal und Organisation, Bürgerbüro und Standesamt sowie 
Liegenschaften und Service verantwortlich. Bürgermeister 
Heiko Breithaupt beglückwünschte Norman Wegner zu sei-
nem neuen Amt und wünschte ihm für seine neuen Aufgaben 
viel Erfolg.
„Ich freue mich darauf, jetzt für die Kommunalverwaltung als 
Ganzes Verantwortung zu übernehmen“, so Wegner. Er stehe für 
Wirtschaftlichkeit, Nachhaltigkeit und Kundenorientierung in 
der Verwaltung. „Es liegt viel Arbeit vor uns. Gemeinsam mit 
meinen Kolleginnen und Kollegen werde ich mich den heraus-
fordernden Aufgaben stellen.“ Zu denen gehören unter anderem 
die Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes sowie die erfolgrei-

che Erklärung zur Feststellung der Grundsteuerwerte für kom-
munale Grundstücke im Rahmen der Grundsteuerreform 2022. 
Auch Amtsvorgänger Andres Flügel beglückwünschte seinen 
Nachfolger. „Sehr gern helfe ich Herrn Wegner dabei, sich in 
seinem neuen Fachbereich einzuarbeiten und stehe ihm hilf-
reich zur Seite.“

Seit dem 1. August leitet Norman Wegner den Fachbereich 
Steuerung und Service bei der Verwaltung der Stadt Blanken-
burg (Harz).
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Fortsetzung von Seite 1

Den weiteren Tagesverlauf am Freitag be-
gleitete die Band „Anilorak“ mit ihrem 
vielseitigen Unplugged – Programm und 
„Prypjat Syndrom“ – E-Cellist, Klang-
künstler und Straßenmusiker Matthias 
Marggraff mit seinem Violoncello. Den 
Abschluss des Eröffnungstages bildete 
die „89.0 RTL Clubnight“, die mit heißen 
Beats bis in die frühen Morgenstunden 
für gute Laune sorgte. 
Am Samstag ging es sportlich zu. Die Fit-
ness- und Gesundheitsakademie RM 

Balance lud zu öffentlichen Tanzkursen 
ein. Das große Kinderfest sorgte dafür, 
dass auch die Kleinen auf ihre Kosten 
kamen. Die Blicke aller Besucher zogen 
die Stelzenläufer „Walking Roses“ auf 
sich. Um den musikalischen Rahmen 
kümmerten sich DJ Renè „Tippi“ Tippma-
nn, die Cover-, Party-, Punk- & Rock-
Band „Projekt GetRock“, der US-ameri-
kanische Singer und Songwriter Troy 
Petty sowie Jonas Otto mit seinen Akus-
tikcovers. Von 20 Uhr bis Mitternacht 
sorgte „radio Brocken on Tour“ für beste 
Unterhaltung. Kinderfest, Tuningtreffen, 

und zahlreiche Gastronomen 
sorgten dafür, dass jeder auf 
seine Kosten kam.
Höhepunkt des Sonntages war 
die Kürung der neuen Blanken-
burger Blütenkönigin. Die Wahl 
fiel auf die 29-jährige Eileen 
Müller, die künftig als Eileen I. 
die Blütenstadt Blankenburg zu 
verschiedensten Anlässen re-
präsentieren wird. Aus den Hän-
den ihrer Vorgängerin Anne  I. 
erhielt die frisch gekürte Majes-
tät die Schärpe der Blütenköni-
gin. Eileen I. ist stolz auf ihr neu-
es Amt und freut sich auf ihre 
neue Aufgabe.
Ein großes Dankeschön gebührt 
Anne Nickell, deren Amtszeit – 
es war die längste aller bisheri-
gen Blankenburger Blütenköni-
ginnen – zu Ende ging. Sie hat 
zahlreiche Veranstaltungen und 
Empfänge der Stadt begleitet, 
dabei immer viel Spaß gehabt 
und ganz viele Menschen ken-
nenlernen dürfen. 
Bevor das Blankenburger Blü-
tenfest am Sonntagnachmittag 
zu Ende ging, sorgten Andreas 
Gabalier-Double Leon Brandl 
und die Harzer Partyband „90 

Grad“ noch einmal für ausgelassene 
Stimmung. 
Für die Organisatoren ist die Premiere 
des Blankenburger Blütenfestes mehr 
als gelungen. „Wir sagen allen Unterstüt-
zern, Sponsoren, Mitwirkenden und Be-
suchern danke schön“, verkündete Bür-
germeister Heiko Breithaupt. „Ihr alle 
habt das Blütenfest zu einer schönen 
Veranstaltung gemacht. Neben Spaß und 
Musik geht es bei solch einem Fest auch 
immer um das Miteinander und das Für-
einander. Ich freue mich jetzt schon auf 
das Blütenfest 2023.“

Das Trampolin war eines der Highlights für die kleinen Gäste. Am Freitag sorgte die 89.0 RTL Clubnight mit heißen Beats für 
beste Partystimmung.  Foto: Jana Böhme 

Bürgermeister Heiko Breithaupt, Vorgängerin Anne Nickell und Maskottchen Welfi begrüßen 
unsere neue Blütenkönigin Eileen I. (2.v.l.) in ihrem Amt. 
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Deutschlands große Gesundheitsaktion beim 
Blankenburger Blütenfest

Im Rahmen des Blankenburger Blüten-
festes machte auch das MENSCHEN BE-
WEGEN Team Station in Blankenburg.
Das Sanitätshaus Liebe lud die Besuche-
rinnen und Besucher zu kostenlosen Ge-
sundheitsanalysen, spannenden Aktiv-
modulen sowie jede Menge Gewinnspie-
len ein. Und die Menschen ließen sich 
nicht lange bitten, sondern sorgten so-
wohl Samstag als auch Sonntag für eine 
sensationell gut besuchte Veranstal-
tung, wie man es seit Coronabeginn vor 

über zwei Jahren nicht mehr gewohnt 
war. 
Bei der Veranstaltung des Sanitätshau-
ses Liebe im Thiepark drehte sich alles 
um die Themen Gesundheit, Prävention, 
Bewegung und Mobilität. Bei verschiede-
nen kostenlosen Gesundheitsanalysen 
konnten sich die Besucherinnen und Be-
sucher einen umfassenden Überblick 
über ihren Körper und ihr Wohlbefinden 
verschaffen. „Unsere Expertinnen und 
Experten nahmen sich zudem ausgiebig 

Zeit für alle Fragen zur Gesundheits- und 
Hilfsmittelversorgung, die vonseiten der 
Besucher aufkamen“, sagt Dr. Stefan 
Baumeier, geschäftsführender Gesell-
schafter der Sanitätshaus Liebe GmbH. 
Ein besonders begehrtes Aktivmodul war 
der Wettbewerb auf dem Ergometer. Das 
überraschende dabei war, dass nicht un-
bedingt die besonders jungen oder 
sportlichen die beste Perfomance ablie-
ferten, sondern auch ältere oder – sich 
selbst bezeichnend – besonders unsport-
liche Menschen. Entscheidend waren da-
bei nämlich weder Kraft noch Ausdauer, 
sondern ein besonders ausgeklügeltes 
Gefühl für Zeit und Strecke. Nebenbei bot 
der Veranstalter den gut aufgelegten 
Gästen jede Menge Gewinnspielaktionen 
mit der Chance auf Preise im Gesamtwert 
von rund 25.000 Euro. 
Das Sanitätshause Liebe wurde vor rund 
70 Jahren gegründet. Heute versorgen die 
geschulten Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des traditionsreichen Familienun-
ternehmens die Menschen in Blanken-
burg, Wernigerode und Elbingerode. „Wir 
sind völlig begeistert, dass so viele Men-
schen unserer Einladung gefolgt sind“, so 
das Fazit von Dr. Baumeier zur MENSCHEN 
BEWEGEN-Veranstaltung. „Damit war ins-
besondere nach den coronageprägten 
Jahren wirklich nicht zu rechnen.“

Weitere Informationen unter
www.sani-aktuell.de/menschenbewegen

Neuer Kalender 
der Blütenstadt
Ab sofort bietet der Blankenburger Tou-
rismusbetrieb für das Jahr 2023 wieder 
den beliebten Foto-Kalender mit Ansich-
ten unserer Blütenstadt am Harz an.
Fotograf des Werks mit unterschiedlichs-
ten Stadtansichten, wie zum Beispiel den 
winterlichen Sandsteinhöhlen, der Burg 
Regenstein, der historischen Altstadt, den 
Schlössern und Schlossgärten und dem 
Kloster Michaelstein ist erneut Marko 
Sandro Schüren, Mitarbeiter der Blanken-
burger Touristinformation.
Der Kalender ist im Format DIN A 3 gestal-
tet und zum Preis von 15 Euro in der Tou-
ristinformation am Schnappelberg 6 er-
hältlich. Schenken Sie doch sich und  
Ihren Liebsten zum neuen Jahr zwölf Mo-
nate in der Blütenstadt. Auch als Firmen-
geschenk erfreute sich der Kalender be-
reits großer Beliebtheit.
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Ein attraktives Finanzierungsangebot:
z.B. Audi A6 Avant 2.0 TDI, 7-Gang
EZ 03/21, 16.087 km, 120 kW (163 PS)
Fußgänger-Schutzsystem, Anhängerkupplung (Kugelkopf schwenkbar), Panoramadach vorn elektrisch, hinten fest, VerkehrszeichenerkennungRadioempfang DAB, Audi Sound-System, Audi
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regelanlage mit autom. Distanzregelung, Luftzusatzheizung, Lendenwirbelstützen vorn, elektr. verstellbar, Komfortschlüssel mit sensorgesteuerter Heckklappenentriegelung inkl. (öffnen +
schliessen), Fahrassistenz-System: Insassen-Schutzsystem (Audi pre sense Fond), MMI Navigation plus mit MMI touch, Rückfahrkamera, 19 Zoll LM-Felgen, Lenkrad heizbar (Leder) mit Multi-
funktion und Schaltfunktion, Anschlussgarantie Hersteller bis 10.03.2026 oder max. 100.000 km u.v.m.
Das Angebot basiert auf einer jährlichen Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis: € 48.500,–
inkl. Überführungskosten
Anzahlung: € 9.750,–
Nettodarlehensbetrag: € 38.750,–
Sollzinssatz (gebunden) p.a.: 1,97 %
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Vertragslaufzeit: 36 Monate
Schlussrate: € 30.400,85
36 monatliche Finanzierungsraten à € 289,–
Gesamtbetrag: € 40.804,85

monatliche VarioCredit-Rate: € 289,–

Ein Angebot der Audi Bank, Zweigniederlassung der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem
Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Für private und gewerbliche Einzelabnehmer. Für Verbraucher besteht ein
gesetzliches Widerrufsrecht. Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Junge Gebrauchtwagen sind ehemalige Audi Mietfahrzeuge (AMF) oder Audi Werksdienstwagen (WDW) der AUDI AG mit einem Fahrzeugalter von max. 18 Monaten nach Erstzulassung, die
über das Audi Handelsnetz vertrieben werden. Ausgenommen hiervon sind händlereigene Mietfahrzeuge der Marke Audi, die in der Erstverwendung über externe Mietwagengesellschaften
wie bspw. die EUROLeasing GmbH vermietet wurden. Detaillierte Hinweise finden Sie unter www.audi.de/jungegebrauchtwagen.

Autohaus Wernigerode GmbH, Dornbergsweg 45, 38855Wernigerode, Tel.: 0 39 43 / 53 34-00, audi@ah-wr.de, www.autohaus-wernigerode.audi

Einstiegsgelegenheit:
1,99% Sonderfinanzierung
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Neuer Servicepunkt auf dem Regenstein offiziell eröffnet

Auf der Burg und Festung Regenstein wur-
de am 9. August der neue Servicepunkt für 
Rad- und Wandertouristen offiziell einge-
weiht. Neben den modernen, barrierefrei-
en WC-Anlagen und den noch zu installie-
renden Schließfächern für Wandergepäck 
oder Fahrradhelme wurde der Kassenbe-
reich an bewährter Stelle in das Gebäude 
integriert. Besucher können hier Souvenirs 
oder Literatur über die historische Anlage 
erwerben. Das Dach wurde begrünt, damit 
es sich trotz moderner Holzoptik auf natür-
liche Weise in die Anlage einfügt. Auch eine 
neue Schrankenanlage wurde errichtet. 
Diese ist vom Kassenhaus aus bedienbar.
Gleichzeitig erfolgte der symbolische Start 
für das WLAN-Netz, das ab sofort allen 
Besuchern kostenfrei zur Verfügung steht. 
Somit ist die im Vorjahr installierten drei-
dimensionalen Augmented Reality-Instal-
lationen (AR) der früheren Gebäude auf 
der Festungsanlage noch besser nutzbar. 
Die AR-Visualisierung sowie das freie 
WLAN wurden vom Ministerium für Digita-
les und Infrastruktur des Landes Sach-
sen-Anhalt gefördert. Installiert wurde 
dieses von der Wernigeröder Firma Heuer 
& Sack, die bereits das Biologische Frei-
bad „Am Thie“ sowie das Freibad Deren-
burg mit freiem WLAN ausgestattet hat.

Die Investitionen wurden durch den Bund 
und das Land Sachsen-Anhalt gefördert. 
Mit dem neuen Servicegebäude und dem 
kostenlosen Internetzugang ist der Aufent-
halt für alle Besucher noch angenehmer.
Die Kosten für das Kassenhaus trägt der 
Blankenburger Tourismusbetrieb (BTB) 
selbst. Die Kosten für die neuen WC-An-
lagen und Schließfächer wurden zu 75 
Prozent von der Investitionsbank über-
nommen. Ursprünglich sollte die Förder-
quote 95 Prozent betragen. Allerdings 
sind die Baukosten zwischen der Planung 
und der Ausschreibung stark gestiegen 
und die zugesagten Fördermittel wurden 
nicht an die höheren Kosten angepasst.
Die Gesamtkosten für den Servicepunkt, 
der an den Wanderwegen fünf, sechs und 
sieben liegt, betragen rund 224.000 Euro, 
wobei der BTB 73.800 Euro aus den För-
dertöpfen erhielt. Das neue Gebäude ist 
ein Ersatzbau für den alten Eingangsbe-
reich. Dieser war im November 2021 ab-
gerissen worden, im Februar 2022 konnte 
Richtfest gefeiert werden.
Die Burg und Festung Regenstein hat 
sich in den vergangenen Jahren zu einem 
wahren Besuchermagnet entwickelt, so 
konnten im Jahr 2021 rund 105.000 Gäste 
begrüßt werden. Mit dem neuen Service-

gebäude soll der Aufenthalt auch für 
Wanderer und Radfahrer noch angeneh-
mer gestaltet werden.

Das moderne Servicegebäude empfängt ab sofort alle Besucher der Burg und Festung Regenstein

Bürgermeister Heiko Breithaupt, BTB-
Leiterin Dagmar Kamp und Heuer & 
Sack-Geschäftsführer Andreas Sack star-
teten symbolisch das freie WLAN-Netz.

Foto Andrea Werner
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bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40
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www.harzklinikum.com

Alle Informationen 
finden Sie hier:

Kreißsaalführungen 

Nach bestätigter  
Anmeldung per E-Mail:  
kreisssaal@harzklinikum.com

Willkommen 

auf der Welt!

TERMINE  
im Harzklinikum  

Dorothea Christiane  
Erxleben in WERNIGERODE

28. September 
19. Oktober 

16. November 
21. Dezember

jeweils  
um  

17.30 und  
18.30 Uhr
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Die diesjährigen Hoheiten. Foto: Andrea Werner

Grasekönigin und Heuprinzessin in Hüttenrode gekürt
Am ersten Wochenende in August findet in Hüttenrode der Grase-
danz statt. Der Grasedanz ist eine lebendige Tradition, bei der die 
Frauen die Hauptrolle spielen. Einer der Höhepunkte des Grase-
danzes ist die Auslosung der neuen Grasekönigin und der Heu-
prinzessin. Das Losglück der Königin fiel auf die 19-jährige Kim 
Fischer, die ein Jahr lang der Titel der Grasekönigin tragen darf. 
Neue Heuprinzessin ist die zehnjährige Emilia Kulp. Beim großen 
Festumzug wurden beide Majestäten von zu Hause abgeholt und 
zum Festplatz in der Meine geleitet. 
Seit 2020 gehört der Grasedanz zum Immateriellen UNESCO-Kul-
turerbe. In Deutschland wird er neben Hüttenrode nur noch im 
benachbarten Neuwerk gefeiert.
Der Grasedanz ist urkundlich bis in das Jahr 1887 zurückzuverfol-
gen. Frauen und Mädchen zogen damals mit Sichel und Tragekorb 
auf die Bergwiesen, um Futter für die Tiere zu holen. Im Spätsom-
mer fiel ihnen die Hauptarbeit des Heumachens zu. Die Männer 
waren als Hauptverdiener vorrangig im Bergbau und der Forstwirt-
schaft tätig. Als Entschädigung für die harte Arbeit der Heuernte 
durch die Frauen entstand das Heuerntefest, der Grasedanz.

Neue Auszubildende bei der Stadtverwaltung
Am 1. August eines jeden Jahres starten 
zahlreiche junge Menschen in Deutsch-
land ihre Berufsausbildung, so auch bei 
der Stadt Blankenburg (Harz). Leon Lind-
ner hat bei der Stadtverwaltung seine 
Ausbildung zum Verwaltungsfachange-
stellten, Fachrichtung Kommunalverwal-
tung, begonnen. Laut Manja Wecke, Team-
leiterin Personal und Organisation, gingen 
insgesamt 48 Bewerbungen für den Aus-
bildungsplatz ein. Unter 13 Bewerbern, die 
zu Vorstellungsgesprächen eingeladen 
waren, setzte sich der 18-jährige durch. 
Wie Manja Wecke weiter mitteilt, bildet die 
Stadt bereits im 16. Jahr in Folge aus.
Leon Lindner ist gebürtiger Blankenburger 
und hat am Gymnasium „Am Thie“ im Jahr 
2021 sein Abitur abgelegt. In den nächsten 
drei Jahren wird er in allen Fachbereichen 

der Verwaltung eingesetzt und die jeweili-
gen praktischen Abläufe kennenlernen. 
Um das notwendige Fachwissen zu erlan-
gen, wird er die Berufsschule in Hal-
berstadt besuchen sowie an Lehrgängen 
am Studieninstitut für Kommunale Ver-
waltung in Magdeburg teilnehmen.
In den letzten Monaten war er bereits für 
die Stadt Blankenburg (Harz) tätig und 
nuterstützte das Team der Ukraine-Hilfe 
tatkräftig.
Marie-Sophie Bothe hat ihre Ausbildung 
bereits abgeschlossen und konnte dabei, 
trotz der schwierigen Lernumstände be-
dingt durch die Pandemie, sehr gute Er-
gebnisse erzielen. Bürgermeister Heiko 
Breithaupt gratulierte im Namen aller 
Kolleginnen und Kollegen zu der „mit Bra-
vour gemeisterten Ausbildung“. Er ist froh, 

dass Frau Bothe der Stadt erhalten bliebt 
und seit dem 1. August das Team Brand-
schutz, Ordnung und Wahlen verstärkt.
Ihren ersten Ausbildungstag bei der Stadt 
hatte auch Jasmin Engelke, die ihre 3-jäh-
rige berufsbegleitende Ausbildung zur 
staatlich anerkannten Erzieherin in der 
Kindertagesstätte „Strohköpfchen“ in De-
renburg begonnen hat. Die 24-jährige 
Quedlinburgerin hat bereits eine Ausbil-
dung zur Sozialassistentin erfolgreich ab-
solviert. Von April bis Juli 2022 war sie in 
diesem Beruf bereits in der Derenburger 
Kita tätig. Emanuel Brauer vom Kita-Team 
der Stadtverwaltung und die stellvertre-
tende Einrichtungsleiterin Sandra John 
hießen die neue Auszubildende herzlich 
willkommen und wünschten ihr für die 
nächsten drei Jahre viel Erfolg und Spaß.

Bürgermeister Heiko Breithaupt begrüßt 
Leon Lindner gemeinsam mit Andreas 
Flügel und Teamleiterin Personal Manja 
Wecke (v.l.) an seinem ersten Ausbil-
dungstag in der Stadtverwaltung.

Mit einem Blumenstrauß gratuliert die 
Teamleiterin Personal Manja Wecke der 
neuen Mitarbeiterin Marie-Sophie Bothe 
zur erfolgreich abgeschlossenen Berufs-
ausbildung.

Emanuel Brauer und Sandra John begrü-
ßen Jasmin Engelke (M.) in der Kita Stroh-
köpfchen in Derenburg.
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RENAULT ARKANA
Jetzt als Rendez-Vous-Deal

199,– €
Ab mtl.
Renault Arkana EQUILIBRE mild hybrid 140 EDC

Leasing: Fahrzeugpreis: 28.199,00 €. Leasingsonderzahlung: 3.300,00 €. Laufzeit: 60 Monate. Gesamt
laufleistung: 50.000 km. Monatsrate: 199,– €. Gesamtbetrag: 15.240,00 €. Ein Kilometer-Leasingange
bot für Privatkunden von Renault Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Nieder
lassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig für Leasingverträge bis 30.09.2022.
• 17-Zoll-Leichtmetallräder • Einparkhilfe hinten • Online-Multimediasystem  EASY LINK 7-Zoll • Klimaau
tomatik • Keycard-Handsfree
Renault Arkana mild hybrid 140 EDC, Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,5;
außerorts: 4,7; kombiniert: 5,3;  CO2-Emissionen kombiniert: 122 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Re
nault Arkana: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,3 – 0,0;  CO2-Emissionen kombiniert: 122 –
g/km, Energieeffizienzklasse: B – A+ (nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach NEFZ).
Abb. zeigt Renault Arkana INTENS mit Sonderausstattung.

CCH MÜLLER & WERIAN KG
Renault Vertragspartner
Schmatzfelder Str. 90 • 38855 Wernigerode • Tel. 03943 500132 
Lerchenbreite 28 • 38889 Blankenburg • Tel. 03944 980101 
www.carcenterharz.de
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Sommer, Sonne, Sonnenschein bei Kinder- und 
Familienfesten der Kindertagesstätten

Ein buntes Treiben herrschte Anfang Juli 
als zahlreiche Kinder und ihre Familien 
sowie allerhand Gäste der Einladung 
zum Sommerfest der GVS-Kindertages-
stätte „Am Regenstein“ folgten.
Ob beim Toben auf der Hüpfburg, sich 
im Feuerwehrauto einmal wie ein Held 
fühlen oder sich beim Kinderschminken 
in ein lustiges Tier verwandeln lassen – 
allen Besuchern wurde ein abwechs-
lungsreiches Programm mit viel Spiel 
und Spaß geboten.
Es gab außerdem die Möglichkeit, sich 
ein Glitzertattoo sprayen zu lassen, durch 
den Garten der Kindertagesstätte auf 
Pferden zu reiten, der Polizei hautnah zu 
begegnen und farbenfrohe Ballons gen 
Himmel steigen zu lassen.
Ebenfalls wurde ein Kindersachen- und 
Spielzeugflohmarkt, der große Zustim-
mung fand, von den Eltern, Erzieherinnen 
und Erziehern organisiert.
Für das leibliche Wohl sowie reichlich Le-
ckereien sorgten ein Grillstand, ein Eis-
wagen, eine Zuckerwattemaschine sowie 
ein original syrisches Buffet mit traditio-
nellen Gerichten.
Als krönenden Abschluss des Festes trat 
die GVS-Theaterkiste mit dem Märchen 
„Der Froschkönig“ auf.
Wir bedanken uns recht herzlich bei den 
Gästen sowie allen Akteuren und Mitwir-
kenden, die maßgeblich zum Gelingen 
dieses großartigen Kinderfestes beige-
tragen haben.

Auch die GVS-Kita „Am Bergeshang“ lud 
zum Kinder- & Familienfest ein. Unter 
dem Motto „Das sind wir!“ wurde den 
zahlreichen Besuchern und Gästen aller-
lei geboten.
Zur Begrüßung sang der hauseigene Kin-
derchor und stimmte somit auf ein fröh-

liches Fest ein. Im Anschluss führten die 
Karate-Kids zusammen mit ihrer Traine-
rin Anna Nicolei der Karateschule „Yama-
kawa Karate Do“ ihre Kampfkünste vor.
Bei strahlendem Sonnenschein und 
sommerlichen Temperaturen gab es eine 
Vielzahl an tollen Aktionen auf dem Ge-
lände der GVS-Einrichtung. Die Kinder 
konnten sich zum Beispiel von den Erzie-
herinnen und Erziehern der Kita schmin-
ken lassen oder am Glücksrad der Stadt-
werke drehen. Die zwei Hüpfburgen lu-
den zum Spielen und Toben ein. Am 
Stand der Sonnenapotheke informierten 
sich die Interessierten über Kräuterkun-
de und über alles, was in die Reiseapo-
theke gehört. Ein weiterer Höhepunkt 
war die Blankenburger Feuerwehr, die 
mit den Kindern auf der Drehleiter hoch 
hinausfuhr. Später am Nachmittag lie-
ßen die Kinder und Familien noch 
Wunschballons gen Himmel steigen.
An das leibliche Wohl der Gäste wurde 
natürlich auch gedacht. Die Getränke für 
die Veranstaltung stellte die „Harzer Mi-
neralquelle“ zur Verfügung und die hei-
ßen Würstchen vom Grill wurden von der 
Dachdeckerfirma Mike Bodenstein ge-
sponsert.
Ein großer Dank geht an alle Unterstützer 
des Kinder- und Familienfestes. Es war 
ein gelungener Nachmittag, der allen 
Teilnehmenden noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.

Mit der Drehleiter der Freiwilligen Feuerwehr Blankenburg ging es hoch hinaus.

Die Theaterkiste des GVS führte das Märchen vom Froschkönig auf.
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Stellenausschreibungen der Stadt Blankenburg (Harz)
Im Fachbereich 1 „Finanzen“ der Stadt Blankenburg (Harz) ist 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Teamleiter/in Finanz- und Anlagenbuchhaltung (m/w/d)

unbefristet in Vollzeit zu besetzen.

Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe 9 c TVöD/VKA bewertet.

Zu den wesentlichen Aufgaben der Stelle gehören:
–  Eigenständige Abstimmung und Koordinierung der zugewiese-

nen Aufgaben mit den Fachbereichen und Versorgungsträgern 
sowie der laufenden Datenpflege des Anlagevermögens. Dazu 
zählt unter anderem:

  -  Erfassung und Pflege der für die Anlagenbuchhaltung erfor-
derlichen Stammdaten in der Finanzsoftware

  -  Abforderung und Zusammenstellung der erforderlichen Unter-
lagen zur Aktivierung der Anlagen im Bau, wie z. B. Verwendungs-
nachweise, Fördermittelbescheide, Rechnungen, Kaufverträge

  -  Kontrolle und Überprüfung der Unterlagen sowie Erfassung in 
der Anlagenbuchhaltung

  -  Begleitung der Fachbereiche bei der Bewertung des Anlage-
vermögens und der Sonderposten

  -  Dokumentation der Bewertung und Fortschreibung der Be-
wertungsrichtlinie

  - Organisation und Auswertung der Inventur 
  -  Erstellung der Inventurlisten und Abstimmung der Inventu-

rergebnisse mit den Fachbereichen
–  Haushaltsplanung, Jahresabschluss und Erarbeitung eines An-

lagespiegels für die Bilanz, besonders:
  - Mitwirkung bei der Haushaltsplanung
  -  Bewertung und Buchung der Veränderungen des Anlagever-

mögens, der Abschreibungen sowie der Auflösung der Son-
derposten im Rahmen der Jahresabschlüsse

  - Erstellung des Anlagespiegels für die Jahresrechnung
  -  Erläuterung und Dokumentation der Veränderungen für den 

Jahresrechnungsbericht
  -  Bereitstellung von Auswertungen, Übersichten und Statistiken
–  Leitung und Überwachung der Geschäftsvorfälle der Finanz-

buchhaltung im Rechnungsworkflow
–  Bearbeitung buchhalterischer und steuerlicher Sonderfälle so-

wie Anleitung bei der Erstellung der Umsatzsteuererklärungen
–  Vertretung der Fachbereichsleitung bei Abwesenheit
–  Leitungs- und Führungsverantwortung für das Team und fach-

liche Unterstützung der Teammitglieder sowie Besprechung 
und Bearbeitung von bedeutsamen Vorgängen und Verfah-
rensabläufen

Bewerbungsschluss: 14.09.2022

Bei der Stadt Blankenburg (Harz) ist im Fachbereich 1 „Finanzen“ zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Sachbearbeiter/in (m/w/d) mit dem Schwerpunkt Umsatzsteuerrecht

befristet für zwei Jahre in Vollzeit zu besetzen.

Die Eingruppierung erfolgt je nach Vorliegen der persönlichen 
Voraussetzungen in der Entgeltgruppe 9 a TVöD/VKA oder Ent-
geltgruppe 9b TVöD/VKA.

Zu den wesentlichen Aufgaben der Stelle gehören:
– Umsetzung des § 2b Umsatzsteuergesetz
  -  Entwicklung und Einführung eines Tax Compliance Management Sys-

tems (TCMS) zur Sicherstellung der Erfüllung aller steuerlichen Pflichten 
der Stadt

  -  Untersuchung steuerlicher Gestaltungsmöglichkeiten
  -  Implementierung und Pflege des Finanzbuchhaltungssystems zur Si-

cherstellung der Befolgung steuerlicher Gesetze und Vorgaben der Fi-
nanzverwaltung

  -  Mitarbeit und Fortführung der Dokumentation der Bewertung der 
steuerrelevanten Vorgänge der Stadt

–  Interne Beratung der Fachbereiche und Teams der Verwaltung in um-
satzsteuerlichen Fragestellungen

  -  Anleitung der Beschäftigten bei der umsatzsteuerlichen Beurteilung 
und den Auswirkungen auf den Vorsteuerabzug

  -  Beurteilung und Bewertung der steuerlichen Angelegenheiten
  -  Mitwirkung bei rechtskonformen Musterformulierungen mit steuer-

rechtlichem Bezug in allen Bereichen der Verwaltung
  -  Entwicklung eines Leitfadens zur zukünftigen Prüfung umsatzsteuerli-

cher Angelegenheiten
–  Bearbeitung der Auswirkungen des § 2b Umsatzsteuergesetz
  -  Vorbereitung von elektronischen Umsatzsteuervoranmeldungen und 

-erklärungen
  -  Erstellung der Umsatzsteuerjahreserklärungen
  -  Erstellung der Gewerbesteuer- und Körperschaftssteuererklärungen im 

Rahmen der Betriebe gewerblicher Art
  -  Prüfung der Finanzamtsbescheide und Vorbereitung von Rechtsbehel-

fen gegen Finanzamtsbescheide
  -  Erarbeitung von Stellungnahmen im Hinblick auf § 2b Umsatzsteuer-

gesetz und Vertretung der steuerlichen Interessen der Stadt bei Prü-
fungen durch das Finanzamt

  -  Abwicklung des Zahlungsverkehrs mit dem Finanzamt und Bewirt-
schaftung der erforderlichen Steuerkonten

Bewerbungsschluss: 04.09.2022

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter www.blankenburg.de/wirtschaft/vergabe-freie-stellen/freie-stellen/

Das dürfen Sie von uns erwarten:
• Entgeltsystem mit dynamischer Gehaltsentwicklung
• betriebliche Zusatzversorgung und Altersvorsorge
• bedarfsorientierte Fortbildungsmöglichkeiten
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf
• Betriebliches Gesundheitsmanagement (z. B. Präventionskurse)
• Betriebliches Eingliederungsmanagement
• Möglichkeit für Homeoffice
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Ehemaliger Stolleneingang im Teufelsbachtal gesichert
In einer Gemeinschaftsaktion haben der 
Blankenburger Tourismusbetrieb (BTB), 
eine „Initiative für Blankenburg“, die Ar-
beitsförderungsgesellschaft Harz (AFG) 
und die Teufelsbad Fachklinik das Mund-
loch des Südstollens im Teufelsbachtal 
bei Heimburg gesichert, eine Bergbaulo-
re (Hunt) saniert und einen Rastplatz 
errichtet. Der Eingang zu der Schwefel-
kiesquelle drohte einzustürzen und 
stellte somit eine erhebliche Unfallge-
fahr dar. Der viel begangene geologische 
Wanderweg und der ebenso beliebte 
Harzer Klosterwanderweg führen direkt 
an dieser Stelle vorbei. 
Die Mitarbeiter der AFG haben nach dem 
Rückbau des vorhandenen einsturzge-
fährdeten Eingangsbereichs das Mund-
loch mit insgesamt 25 Tonnen Kies ver-
füllt. Der neue Türstock wurde zwei Meter 
nach vorn gezogen und mit den origina-
len Maßen neu aufgebaut. Die Material-
kosten hierfür hat der BTB getragen.
Die dabei entstandene Holzkonstruktion 
dient nun gleichzeitig als Dach für die 
Lore und schützt diese vor Witterungs-
einflüssen. Die Lore wurde von der mitt-
lerweile zum Verein „Blankenburg blüht 
auf“ gehörenden „Initiative für Blanken-
burg“ gestrichen und durch die Teufels-
bad Fachklinik abschließend mit Kies 
gefüllt. Um den Wanderern eine Pause zu 
ermöglichen, wurde eine neue Sitzgrup-
pe aufgestellt. Der ehemalige Stollenein-
gang befindet sich im Naturerbewald der 
Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz 
des Landes Sachsen-Anhalt. 

Zur Geschichte:
Die Sage besagt, dass der Teufel hier an 
dieser Stelle ein Verjüngungsbad ge-
nommen hat, wenn er zu böse Taten 
vollbracht hatte. Dadurch erhielt das 
Teufelsbachtal seinen Namen. Die hei-

lende Wirkung des Schlammes haben 
Mönche entdeckt, als sie kranke und 
verletzte Wildtiere dabei beobachteten, 
wie sie sich in dem Schlamm suhlten.
Von 1881 bis 1886 wurden durch den da-
maligen Eigentümer 720 Tonnen Schwe-
felkies und glaukonhaltiger Grünsand in 
dem Gebiet gefördert. Im Jahr 1921 über-
nahm Georg Elsner das Eigentum und 
ließ das Gelände mittels Bohrungen er-
kunden. Bei diesen Bohrungen wurden 
schwefelkiesfördernde Sande, Spuren 
von Gold, Silber und Platin gefunden, 
allerdings waren diese nicht förderfähig 
und die Idee wurde wieder verworfen.
1932 wurde die Gewerkschaft „Teufels-
bad“ mit dem Ziel, Mineralien für die 
medizinische Verwendung als Mineral-
schlamm zu gewinnen, gegründet. Der 
bergmännische Stollen wurde angelegt 
und 30.000 Tonnen Mineralschlamm ge-
fördert. Dieser wurde durch das Blan-
kenburger Krankenhaus, im Sanatorium 

Eyselein und im Salvator Krankenhaus 
Halberstadt genutzt. Das Naturheilmittel 
wurde so zum Grundstein für den Erfolg 
der Kureinrichtung Teufelsbad. Aller-
dings waren die Erschließung und För-
derung mit hohen Kosten verbunden. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde die 
Förderung wieder aufgenommen und 
1949 ein neuer Stollen errichtet. Nach-
weislich wurden nach weiteren Bohrun-
gen 92.000 Tonnen Mineralschlamm ge-
fördert.
Im April 1980 erfolgte die Stilllegung, da 
die Kosten und der gewünschte Kurer-
folg zunehmend in Frage gestellt wur-
den. In Rücksprache mit der zuständigen 
Bergbaubehörde wurden die zugängli-
chen Stollen hohlraumfrei verfüllt und 
die vorhandenen Förderanlagen abge-
rissen. Lediglich das Mundloch des Süd-
stollens blieb erhalten. Seit 1997 befin-
det sich an der Stelle eine Informations-
tafel des geologischen Wanderweges.

Informationsveranstaltung zum Glasfaserausbau
Schnelle Datenleitungen gehören heute ebenso selbstverständ-
lich in eine Wohnung wie Anschlüsse für Wasser und Strom. 
Digitales Wohnen mit smarten Endgeräten, Telemedizin, flexible 
Arbeitsmodelle, veränderte Mediennutzung – und während der 
klassische Internetanschluss schon mal in die Knie geht, wenn 
die gesamte Nachbarschaft die neueste Serie anschaut, bleibt 
der Glasfaseranschluss konstant.
Aufgrund der Dringlichkeit, Glasfaser möglichst allen verfügbar 
zu machen, hat die Stadt Blankenburg (Harz) mit der „Unsere 
Grüne Glasfaser GmbH“ die Absicht erklärt, gemeinsam an der 
Umsetzung eines flächendeckenden Glasfasernetzes für unsere 
Stadt und ihre Ortsteile zu arbeiten.
Sie haben in den kommenden Wochen die Möglichkeit, sich 
ausführlich zum Projekt zu informieren.

Am Donnerstag, 01.09.2022 findet um 19 Uhr im historischen 
Rathaus (Markt 8 in Blankenburg (Harz)) eine Informationsver-
anstaltung der Unsere Grüne Glasfaser statt.

Die Veranstaltung bietet Ihnen Informationen rund um das The-
ma Glasfaserausbau der UGG: 
• Welche Vorteile bietet Glasfaser im Allgemeinen?
• Wie läuft der Glasfaserausbau der UGG ab?
• Was muss ich als Hauseigentümer beachten, wenn ich einen 

Glasfaseranschluss haben möchte?
• Welche Tarife stehen bei welchem Anbieter zur Verfügung?

Die Veranstaltung wird zudem online übertragen. Hierzu kann man 
sich unter https://ugg-events.com/0109 anmelden.
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punktet
2022

BLANKENBURG

Mehr Infos hier: 
sw-blankenburg.de

Gemeinsam für eine 
bessere Zukunft!
Die Stadtwerke Blankenburg unterstützen 
engagierte Vereine mit insgesamt 8.000 Euro.
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Inhalt:
–  Hinweis auf Bekanntmachung von Satzungsänderungen
–  Einladung zur Teilnehmerversammlung im Bodenordnungsverfahren Derenburg und im Flurbereinigungsverfahren Silstedt – 

Heudeber

Amtliche Bekanntmachungen

Die Amtlichen Bekanntmachungen der Stadt Blankenburg (Harz) sind im Internet unter: 
www.blankenburg.de/rathaus/amtliche-bekanntmachungen zu finden.

Die Sitzungstermine des Blankenburger Stadtrates, der Ortschaftsräte sowie der verschiedenen Ausschüsse finden Sie im 
Ratsinformationssystem der Stadt Blankenburg (Harz) unter www.ris.blankenburg.de

Sitzungstermine

Hinweis auf Bekanntmachung von 
Satzungsänderungen 

Hiermit wird gemäß § 18 Abs. 3 Hauptsatzung der Stadt 
Blankenburg (Harz), auf die Bekanntmachungen im Inter-
net unter der Internetadresse

www.blankenburg.de/rathaus/publikationen/satzungen

folgender Satzungen hingewiesen:

1.  „Satzung zur 7. Änderung der Satzung zur Erhebung 
von Umlagen für die Unterhaltung von öffentlichen 
Gewässern der Stadt Blankenburg (Harz) vom 
14.07.2022“

2.  „Satzung zur 1. Änderung der Satzung zur Festlegung 
des Beitragssatzes für das Jahr 2019 der ”Satzung 
über die Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen im 
Gebiet des Ortsteils Wienrode der Stadt Blankenburg 
(Harz) vom 14.07.2022”

Die bekannt gemachten Regelungen können im Verwal-
tungsgebäude der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, 
während der Öffnungszeiten eingesehen und kostenpflich-
tig kopiert werden.

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte:
(Flurbereinigungsbehörde)
Große Ringstraße 
38820 Halberstadt

Öffentliche Bekanntmachung
 
Einladung zur Teilnehmerversammlung im 
Bodenordnungsverfahren Derenburg und im 
Flurbereinigungsverfahren Silstedt – Heudeber
Im Bodenordnungsverfahren Derenburg und im Flurbereini-
gungsverfahren Silstedt – Heudeber wurden der von Derenburg 
nach Silstedt führende „Steinsweg“ ausgebaut. In einer weiteren 
Maßnahme sollen die entlang des Weges stehen Pappeln in eine 
Baum-Strauchhecke umgewandelt werden.
Alle erforderlichen Genehmigungen zur Durchführung dieser Um-
baumaßnahme liegen vor.
Da aber diese Maßnahme sowohl für das Landschaftsbild als 
auch an sich ein großer Eingriff darstellt, soll vorab die Öffent-
lichkeit über dieses Vorhaben informiert werden.

Dazu werden hiermit die Teilnehmer des Bodenordnungsverfah-
rens Derenburg, des Flurbereinigungsverfahrens Silstedt – Heu-
deber sowie die Bewohner der Orte Silstedt und Derenburg zu der 
Informationsveranstaltung am

Donnerstag, den 15.09.2022 um 18.00 Uhr,
im Saal des Hotel „Blockberg“ in die Harzstraße 53, in Silstedt,

eingeladen.

Die Vertreter des Amts für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten, der Unteren Naturschutzbehörde des Landkreises Harz, 
der Teilnehmergemeinschaften, sowie ein Sachverständiger wer-
den die Anwesenden über Umfang und Ausmaß des Vorhabens 
informieren und für Fragen zur Verfügung stehen.

Gez. Günther
Sachbearbeiterin
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Auftakt der „SUNK-Gespräche“ mit Klimaschutz-Vortrag  
von Sven Plöger
In Blankenburg wird der rote Teppich ausgeklopft, denn am Frei-
tag, 23. September, kommt ab 15:30 Uhr Prominenz ins Haus – und 
in ein besonders schönes Haus obendrein: Im Großen Schloss 
Blankenburg wird Sven Plöger, Diplom-Meteorologe und vielen 
wahrscheinlich bekannt als Wetter-Moderator, einen fesselnden 
Vortrag zum Thema „Klimaschutz“ halten. Um im Kampf gegen den 
Klimawandel genau abzustecken, was die Politik tun kann, was 
Kommunen und was Einzelne tun können und sollten, folgt auf 
Plögers Vortrag eine Podiumsdiskussion. Expert*innen der drei 
Bereiche werden zusammen mit Plöger tief ins Thema eintauchen, 
offen sprechen, aufrichtig zuhören und die Karten auf den Tisch 
legen. Die Veranstaltung ist für jede*n zugänglich und kostenfrei. 
Um Anmeldung wird gebeten.
Die Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes Sach-
sen-Anhalt (SUNK) ist die Gastgeberin dieser neuen Veranstal-
tungsreihe namens „SUNK-Gespräche“. Das Gespräch Nummer 
eins steht dabei unter der in allen Signalfarben laut flatternden 
Fahne des Klimaschutzes. „Zieht euch warm an, es wird heiß!“, 
so der Titel von Sven Plögers neuem Buch und zugleich das 
Thema seines Schlüsselvortrags beim ersten SUNK-Gespräch. 
Mit diesem Vortrag als Grundlage gehen die folgenden Ak-
teur*innen neben Sven Plöger anschließend in eine Podiums-
diskussion:
•  Minister für Wissenschaft, Energie, Klimaschutz und Umwelt 

des Landes Sachsen-Anhalt, Prof. Dr. Armin Willingmann,
•  Geschäftsführer der Landesenergieagentur Sachsen-Anhalt, 

Marko Mühlstein,
•  Klimaschutzmanagerin der Hochschule Magdeburg-Stendal 

und Umweltehrenpreis-Trägerin Sachsen-Anhalt, Julia Marie 
Zigann.

Welchen Nutzen hat die Teilnahme? Die SUNK beantwortet diese 
Frage auf ihrer Website www.sunk-lsa.de zunächst ganz knapp: 
„Denn wir müssen reden!“ und führt weiter aus, der Klimawandel 
sei ein globales Problem und eine ernstzunehmende Bedrohung 
– auch für uns in Deutschland. Die letzten vier Jahre hätten, wenn 
wir nicht handelten, eine eindrückliche Vorschau auf das gege-
ben, was in den nächsten Jahrzehnten auf uns zukomme.

Die Moderation der Podiumsdiskussion übernimmt die Gastgebe-
rin und SUNK-Geschäftsführerin Dr. Nele Herkt. Sie sagt: „Die For-
derung nach Taten, vor allem vieler junger Menschen, ist nicht nur 
nachvollziehbar und naheliegend, sie ist richtig und wichtig! Und 
deshalb ist es ebenso wichtig, dass jede einzelne Handlung effi-
zient ist. Das schaffen wir aber nur, wenn wir miteinander reden. 
Sowohl Grenzen als auch Schnittmengen von Politik, Kommunen 
und Einzelnen müssen bekannt sein, um sich auf Zuständigkeiten 
verbindlich einigen zu können“.
Fragen des Publikums seien dabei ausdrücklich erwünscht. Am 
Ende sollen sich möglichst alle bei Buden-Leckereien im Innenhof 
des Schlosses nicht nur über neues Interessantes, sondern vor 
allem über neues Nützliches austauschen können.
Da die Teilnehmendenzahl begrenzt ist, wird um Anmeldung bis 
Freitag, 16. September, gebeten. Die Anmeldung kann entweder 
telefonisch über die 0391 556866-24 oder per E-Mail an 
anmeldung@sunk-lsa.de erfolgen.
Bei Interesse könne die Veranstaltungsreihe auch gern finanziell 
unterstützt werden. Weitere Informationen sind im Internet unter 
www.sunk-lsa.de/spenden/sunk-gespraeche zu finden.

Kinder aus Weißrussland 
zu Besuch im Harz
Fünf Mädchen und zwei Jungen aus Weißrussland haben in die-
sem Jahr ihre Ferien bei Gastfamilien in Blankenburg (Harz) ver-
bracht. Möglich gemacht hat dies der Verein Tschernobylhilfe 
Harz um den Vereinsvorsitzenden René Foltis. Wegen der Coro-
na-Pandemie sind in Weißrussland offiziell keine Gruppenreisen 
erlaubt. Die Gruppe der Kinder ist daher deutlich kleiner als in 
den letzten Jahren. 
Für die Kinder haben die Mitglieder des Vereins wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm vorbereitet. Während ihres vier-
wöchigen Aufenthaltes entdeckten die Gäste aus Weißrussland 
auf zahlreichen Ausflügen den Harz. In Blankenburg wurden die 
Kinder vom stellvertretenden Bürgermeister Andreas Flügel in 
den Barocken Gärten willkommen geheißen. Bei der Verständi-
gung half Ksenia, mit neun Jahren das jüngste Mitglied im Verein 
Tschernobylhilfe Harz. Sie lebt zwar erst seit neun Monaten in 
Deutschland, spricht unsere Sprache aber schon sehr gut und 
geht in Benneckenstein zur Schule.

Der bekannte Meteorologe und Moderator Sven Plöger möchte in 
Blankenburg mit Ihnen über das Klima reden. Foto: betabande

Den Besuch in Blankenburg nutzten die Kinder aus Weißrussland 
für ein Gruppenfoto an unserem Löwen im Barockgarten.
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Gesund durchs Jahr
Tipps für Gesundheit & Wohlbefi nden

Die grüne Therapie
Gartenarbeit gegen Stress, Schmerzen & Depressionen

Seit der Antike ist es bekannt, dass Blüten und Gartengrün harmonisierend auf die Sinne 
wirken. Ärzte empfehelen bis heute den Aufenthalt und Spaziergänge in der Natur. Noch 
intensiver ist die Wirkung, wenn über‘s Jahr selbst gegraben, gepfl anzt und geerntet wird. 
Denn das Gärtnern wirkt sich vor allem positiv auf das psychische Wohlbefi nden aus und 
macht zufriedener. Menschen, die regelmäßig pfl anzen, säen, hegen und pfl egen haben 
eine bessere Stimmung, weniger Stress und eine als höher empfundene Lebensqualität. 
Auch Symptome von Angst-, Belastungsstörungen und Depressionen sind schwächer oder 
seltener.

Was passiert im Körper, wenn wir im Garten sind?
Blutdruck und Herzfrequenz sinken, sobald wir Menschen ins Grüne treten. Neben Naturgeräuschen wie Bienensummen und dem Rau-
schen der Blätter, wirken auch die visuellen Reize von natürlichen Umgebungen (ob Wald, Parkanlage oder Garten) beruhigend auf 
uns. Mutmaßlich entsprechen diese unseren neurobiologischen Präferenzen. In Studien, welche die körperlichen Reaktionen auf das Be-
trachten natürlicher versus städtischer Umgebungen untersuchten, lösten Naturbilder positive Emotionen aus und senkten den Stresspegel. 
Die gemessenen Augenbewegungen und Häufi gkeit des Blinzelns wiesen auf weniger Anstrengung beim Betrachten hin als bei urbanen 
Motiven.

Gartenarbeit bedeutet zudem immer auch körperliche Arbeit. Je nach Tätigkeit werden Muskeln aufgebaut oder entspannt; oft handelt es 
sich um gleichförmige, sich wiederholende Bewegungen mit einer leichten bis mittleren Anstrengung, die einem mäßigem Cardio-Training 
entspricht.

Frische Luft bedeutet für uns außerdem Sauerstoff und viel Licht – selbst bei bedecktem Himmel. Das sorgt 
für bessere Laune und wirkt aktivierend, denn unser Körper drosselt bei Sonneneinstrahlung die Produktion 
des Schlafhormons Melatonin. Nicht zuletzt erntet der ein oder andere im Garten sein eigenes Obst und 
Gemüse und trägt so selbst zu seiner ausgewogenen, nährstoffreichen Ernährung bei. Für das Gärtnern ist 
nicht unbedingt Vorerfahrung notwendig, sondern es ist auch für Anfänger geeignet.

Warum kann die Beschäftigung im Garten bei Depressionen helfen?
Das Gärtnern vereint viele Aspekte, die sich sowohl bei psychisch gesunden als auch er-
krankten Menschen positiv auswirken. Speziell im Falle einer Depression ist dabei die Be-
schäftigung per se hilfreich. So bringt ein Hobby bzw. eine regelmäßige Freizeitaktivität 
Struktur in den Tag. Antriebslosigkeit lässt sich dadurch leichter überwinden.

Wer gerade die Rosen stutzt, weiß aus Erfahrung zudem, dass eine solche Tätigkeit unsere 
volle Aufmerksamkeit fordert. Das wiederum hilft dabei, Grübeleien zu unterbrechen und 
mindert Gefühle der Einsamkeit. Ohnehin fühlen wir uns umgeben von Pfl anzen nachweis-
lich weniger allein – ohne die Komplexität zwischenmenschlicher Beziehungen, die für 
Menschen mit Angststörungen oder Depressionen herausfordernd sein können.

Was sollte man beim Gärtnern für Anfänger beachten?
1. Machen Sie sich schlau! Was braucht die jeweilige Pfl anze – sonnigen Standort, wieviel Wasser?
2. Nicht zu viel gießen! Wurzeln faulen in Staunässe.
3. Greifen Sie eher zu pfl egeleichten Pfl anzen wie Monstera und Korbmaranthe, die keine spezielle 

Luftfeuchtigkeit brauchen!
4. Für das Extra an Wohlbefi nden pfl anzen Sie Lavendel an! Ätherische Öle wirken entspannungs-

fördernd und beruhigend auf unser vegetatives Nervensystem.
5. Haben Sie keine Schuldgefühle! Manches ist außerhalb unserer Kontrolle, z. B. Schädlinge.
6. Gelingt Ihnen nichts? Auch Bilder mit Grün und Naturmotiven heben die Stimmung.
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IMMER EINEN BESUCH WERT

SHOPPING
IM NORDHARZ CENTER

NORDHARZ.CENTER
NORDHARZ-CENTER.DE

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

TAG DES SPORTS
IN IHREM NORDHARZ CENTER

ALLES FÜR IHREN SOMMER LOOK

ALLES FÜR HAUS & GARTEN

BEI UNS FINDEN SIE ...

ALLES FÜR DEN KLEINEN & GROSSEN HUNGER

AM 24. SEPTEMBER 10 - 16 UHR
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Aktion gegen Vermüllung der Wälder

Der Blankenburger Tourismusbetrieb 
und die Harzer Wandernadel haben ge-
meinsam eine Aktion gegen die Vermül-
lung unserer Wälder und der schönen 
Natur rund um die Blütenstadt Blanken-

burg gestartet. An sogenannten „Hot-
Spots“ an denen es in der Vergangenheit 
immer wieder zur übermäßiger Vermül-
lung kam, haben wir entsprechende Hin-
weisbanner angebracht, um Erholungs-

suchende auf dieses Problem aufmerk-
sam zu machen.
Hinter dem Projekt „#NimmsWiederMit 
– 0% Müll, 100% Harz“, ins Leben gerufen 
vom Harzer Tourismusverband, versam-
meln sich mittlerweile diverse Partner, 
darunter der Nationalpark Harz, die drei 
Landesforsten oder auch der Harzklub, 
die sich gemeinsam für eine müllfreie 
Natur im Harz stark machen.
Das Problem ist so alt wie das Wandern 
im Harz selbst. Neben vielen verantwor-
tungsbewussten Waldbesuchern, die den 
Wald erkunden ohne Spuren in der Natur 
zu hinterlassen, gibt es eben auch sol-
che, die ihren Müll an Ort und Stelle sich 
selbst überlassen. Egal ob Glas, Plastik, 
Papier oder sogar biologische Abfälle – 
jeder Fremdkörper in der Natur belastet 
sie und beeinflusst ein in sich schlüssi-
ges Ökosystem.
Das muss nicht sein! Deshalb arbeiten 
wir zusammen an der Aufklärung und Er-
höhung der Sichtbarkeit des Problems. 
Und auch Sie sind gefragt, lieber Besu-
cher, denn allein können wir es nicht 
schaffen! #NimmsWiederMit.

Auch in den Sandhöhlen im Heers ist ein Banner zu finden.

Naturerbewald-Fotos im Großen Schloss ausgestellt
Wenn der Wald ins Schloss zieht, müsste dem Schloss-
herrn eigentlich angst und bange sein. Nicht so bei 
diesem kurzzeitigen Besuch der Natur. Denn die Stif-
tung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes 
Sachsen-Anhalt (SUNK) hatte den einjährigen Foto-
wettbewerb „Artenreichtum im Naturerbewald Blan-
kenburg“ ausgerufen. Die besten Fotografien sind jetzt 
im Großen Schloss Blankenburg ausgestellt und kön-
nen bis Ende November kostenfrei bestaunt werden.
Die SUNK zeichnete am 15. Juli bei einer Vernissage im 
Großen Schloss die besten Fotos aus. „Allzu leicht über-
sieht man die besonderen Details des Waldes. Einige der 
Fotografien setzen eben solche Kostbarkeiten ein-
drucksvoll in Szene, während wieder andere den Natur- 
erbewald treffend portraitieren“, sagt Alexander Haase, 
Naturerbewald-Projektleiter der SUNK, der bei der Preis-
verleihung spannende Infos zu allen Motiven lieferte.
Die Jury des Wettbewerbs bestand aus Bürgermeister 
Heiko Breithaupt, Klaus Dumeier und Christina Grompe 
vom Harzklub e. V. und der Harzer Wandernadel sowie 
der SUNK-Geschäftsführerin Dr. Nele Herkt. Diese Jury entschied 
sich, insgesamt acht Preise zu vergeben: In den zwei Kategorien 
„Tiere“ sowie „Pflanzen und Pilze“ gab es jeweils drei Plätze. 
Zusätzlich lobte die Harzer Wandernadel jeweils einen Sonder-
preis für kreative Umsetzung aus.
Die Gewinner*innen in der Kategorie „Tiere“ von Platz drei bis 
eins sind: Jürgen Jörn (Kleines Eichhörnchen), Ulrich Hänsch 
(Kleiner Fuchs) und Christian Wiegmann (Feuersalamander) so-
wie der Sonderpreisträger Julio Wegener (Waldmistkäfer). In der 
Kategorie „Pflanzen und Pilze“ gewannen von Platz drei bis eins 
Conny Schmidt (Leberblümchen), Roland Töpfer (Busch-Windrö-
schen) und Hans Schaarschmidt (Brauner Knäuelritterling) so-

wie der Sonderpreisträger Ulrich Hänsch (Gelbes Windröschen). 
In der Ausstellung sind jedoch noch weitere Fotografien zu ent-
decken, die zwar nicht ausgezeichnet wurden, aber die Jury den-
noch beeindruckten.
Der Fotowettbewerb war Teil der Veranstaltungsreihe „10 Jahre 
Nationales Naturerbe“. Nach dem Konzept „CitizenScience“, zu 
Deutsch „Bürger*innen-Wissenschaft“, diente dieser Wettbewerb 
zugleich der Erfassung von Tier-, Pflanzen-, Pilz- und Flechtenar-
ten im Natur erbewald. Niemand war vom Wettbewerb ausge-
schlossen. Die Teilnahme richtete sich an alle Menschen, die mit 
einem fotofähigen Endgerät in der Tasche durch den Naturerbe-
wald wandern.

Gewinner der Kategorie „Pflanzen und Pilze“ ist Hans Schaarschmidt mit 
seinem Foto des Braunen Knäuelritterlings. Daneben Dr. Nele Herkt, Ge-
schäftsführerin der SUNK und Alexander Haase, Naturerbewald-Projekt-
leiter der SUNK. Foto: Manuel Pape



Ganzheitlich. Respektvoll. Zuverlässig.

Wir sind für Sie da.

Diakonie Pflegedienst Nordharz gGmbH
Karl-Zerbst- Straße 28
38889 Blankenburg (Harz)
Telefon 03944 61585 | Mail info@pflegedienst-nordharz.de

Die Diakonie Pflegedienst Nordharz gGmbH ist ein Unternehmen der Evangelischen Stiftung Neinstedt.

Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg
Tel. 03944 2930

Husarenstr. 27
38889 Blankenburg

Tel. 03944 64350 

Zu Risiken und Nebenwirkungen – fragen Sie uns!

Nehmen Sie mehr als 5 Arzneimittel ein?

Wünschen Sie sich ausführliche Informationen zu Ihren Medikamenten?

Haben Sie Probleme mit der Anwendung oder vermuten Nebenwirkungen? 

Dann vereinbaren Sie jetzt mit uns einen kostenfreien Termin für ein 

persönliches Gespräch zu allen Fragen rund um Ihre Arzneimittel!

www.klosterapotheke-blankenburg.de 

www.sonnenapotheke-blankenburg.de
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Immer mittwochs 
9:00 Uhr Wochenfrischmarkt im Wohngebiet Regenstein Karl-
Zerbst-Straße, Deutsche Marktgilde eG. Händler aus der Region 
bieten ihre frischen Waren an. 
10:30 & 14:30 Uhr Dreiklang – Kloster, Gärten & Musik | Klosterführung
Kloster Michaelstein, 03944 903015. Erhaben und doch schlicht! Das 
ehemalige Zisterzienserkloster Michaelstein fasziniert mit dem Zu-
sammenspiel gut erhaltener Klausurräume, stetig grünender Klos-
tergärten und Musik. Hör- und Dufterlebnissen, besondere Einbli-
cke in fast 900 Jahre Kulturgut – ein klösterlicher Dreiklang in 
kurzweiligen 90 Minuten! 
14:30 Uhr Führungen durch das Große Schloss Verein Rettung 
Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223. Gezeigt werden die wich-
tigsten Repräsentationsräume des Ensembles, das sich in der Sa-
nierung befindet.
21:00 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten Barocke Parks 
und Gärten, Touristinfo, 03944 362260 Besonders stimmungsvoll 
zeigen sich die Barocken Schlossgärten Blankenburgs bei Nacht 
mit dem erleuchteten Brunnen im Terrassengarten am Kleinen 
Schloss, mit der mystisch wirkenden Neptungrotte und den strah-
lenden Federn im Fasanengarten. Bei Mondschein und klarem 
Sternenhimmel wird die Gartenführung zu einem einmalig roman-
tischen Erlebnis. 

Immer freitags 
21:00 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt  
Historische Altstadt, Touristinformation, 03944 362260
„Hört ihr Leut und lasst Euch sagen...“ ist der bekannte Ruf eines 
jeden Nachtwächters. In Blankenburg (Harz) führt der Nachtwäch-
ter durch die dunklen Straßen und lässt dabei spannende Ge-
schichten und die historischen Ereignisse lebendig werden. Dauer: 
ca. 1 Stunden, Treffpunkt: Historisches Rathaus. Preis p.P. 5,50 € (mit 
Urlaubsticket-Gutschein: 5,00 €)Kinder 4 € (mit Urlaubsticket-Gut-
schein: 3,50 €) 

Immer samstags 
9:00 Uhr Wochenfrischmarkt auf dem Tummelplatz Altstadt, Kat-
harinenstraße/Mauerstraße, Deutsche Marktgilde eG. Händler aus 
der Region bieten ihre frischen Waren an.
11:00 Uhr Geführter Stadt-Spaziergang Lernen Sie die schönsten 
Seiten der Blütenstadt während eines geführten Rundgangs ken-
nen. Das ideale Angebot für alle, die Blankenburg zum ersten Mal 
besuchen oder für alle, die sich bereits in die Stadt verliebt haben. 
Der Spaziergang beginnt an der Touristinformation, bietet Einbli-
cke in den wunderschönen Barocken Schlossgarten und führt 
durch die historische Altstadt bis zum altehrwürdigen Rathaus. 
Dauer ca. 1 Stunde. Tickets und Informationen erhalten Sie direkt 
in der Touristinfo oder unter 03944 362260.
10:30 & 14:30 Uhr Dreiklang – Kloster, Gärten & Musik | Klosterführung
Kloster Michaelstein, 03944 903015. Erhaben und doch schlicht! Das 
ehemalige Zisterzienserkloster Michaelstein fasziniert mit dem Zu-
sammenspiel gut erhaltener Klausurräume, stetig grünender Klos-
tergärten und Musik. Hör- und Dufterlebnissen, besondere Einbli-
cke in fast 900 Jahre Kulturgut – ein klösterlicher Dreiklang in 
kurzweiligen 90 Minuten! 
14:00 Uhr Führungen durch das Große Schloss Verein Rettung 
Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223. Interessante Führungen 
jeweils um: 14.00 Uhr /14.30 Uhr und 15.00 Uhr bei begrenzter Teil-
nehmerzahl (Teilnehmerzahl begrenzt) zeigen die wichtigsten Re-
präsentationsräume des Ensembles, das sich derzeit in der Sanie-
rung befindet. Dauer ca. 1 Stunde. Zu den Führungszeiten ist das 
Schloss-Cafe und der Schloss-Shop ebenfalls geöffnet. Weitere 
Infos zu Sonderführungen und Veranstaltungen unter www.ret-
tung-schloss-blankenburg

Freitag, 02.09.2022 
18:00 Uhr Eddi Hüneke – Open Air Georgenhof Evangelisches Zen-
trum Georgenhof 

Samstag, 03.09. & Sonntag, 04.09.2022  
Trödelmarkt auf dem Festplatz „Jahnsportplatz“, 

Samstag, 03.09.2022 
13:50 Uhr Fahrt mit der historischen Rübelandbahn – GlastridEx-
press Bahnhof Blankenburg, Arbeitsgemeinschaft Rübelandbahn, 
03944 9541190
19:00 Uhr 15. Rock- und Popnacht auf dem Großen Schloss
Veranstaltungstechnik Leuteritz, 03944 366717. Wir freuen uns 
auf einen wunderbaren Abend mit der Partyband „Meilenstein“! 
Ein Garant für Rock und Pop vom feinsten. Im Vorfeld wird „Doc 
Kruse“ die Menge schon mal anheizen. Seid dabei an diesem 
Abend, tolles Wetter ist bestellt und ab 19 Uhr geben wir dann 
gemeinsam Gas.

Sonntag, 04.09.2022 
11:00 Uhr GartenSonntagsFührung Muckefuck & falsche Kapern: 
Exoten und Supertalente im Gartenbeet. Kloster Michaelstein, 
03944 903015. Tee, Kaffee und Gewürze wie Pfeffer, Safran oder 
Ingwer waren in Europa früher selten und teuer. So wurde deli-
kater und günstiger Ersatz in der hiesigen Flora gesucht und 
manchmal auch gefunden. Bekannte Beispiele sind Kaffee-Er-
satz aus Zichorienwurzel und „falsche Kapern“ aus Kapuziner-
kresse-Früchten. Auch mit klassischen Kräutern, seltenen Ge-
müsearten und Tee mit Ananas- oder Melonen-Aroma sind exo-
tisch anmutende Getränke und Speisen möglich. Lassen Sie sich 
von Schinkenwurzel und Co. in den Michaelsteiner Klostergärten 
überraschen. Frühzeitige Anmeldung wird empfohlen. www.klos-
ter-michaelstein.de
11:00 Uhr Akademiekonzert | Colours of BrassKloster Michaelstein, 
03944 903015. Teilnehmer des BrassBand-Workshops | Leitung: 
Alexander Richter. Unverfälschter Klang von Blechblasinstrumen-
ten? Ausdrucksstarkes Musizieren? Dramatische Höhepunkte? All 
das verspricht dieses außergewöhnliche Konzert!
13:50 Uhr Fahrt mit der historischen Rübelandbahn – GlastridEx-
press Bahnhof Blankenburg, Arbeitsgemeinschaft Rübelandbahn, 
03944 9541190

Freitag, 09.09.2022 
19:30 Uhr Patrick Gläser Bartholomäuskirche Rock, Pop und Film-
musik auf der Kirchenorge

Samstag, 10.09.2022 
8:00 bis 13:00 Uhr 29. Offenes Gesellentreffen Herbergsmuseum
03944 365007. Beim 29. Offenen Gesellentreffen im Herbergsmuse-
um kann das traditionelle Brauchtum der wandernden Hand-
werksgesellen live erlebt werden. Hier erfahren Sie, was sich hinter 
Schallern und Zimmermannsklatsch verbirgt. Mitmachen ist aus-
drücklich erwünscht. Ein zünftiger Frühschoppen rundet diesen 
Samstagvormittag ab. Gäste sind herzlich willkommen.
10:00 Uhr Grüner Samstag: Kräutertag mit Herbstmarkt Kloster 
Michaelstein, 03944 903015. Ein grünes Fest mit vielen Gärt-
ner-Informationen, -Vorträgen, Frühlings- und Pflanzenmarkt, 
Tauschbörse, Garten- und Imker-Führungen, Workshops und 
Lesung. Auch für eine gastronomische Versorgung bis zur Tee- 
oder Kaffee-Zeit ist gesorgt. Es erwartet Sie eine bunte Vielfalt 
rund um Kräuter, Gartenbau und Gesundheit, für Sie maßge-
schneidert zum Grünen Samstag im Kloster! www.kloster-micha-
elstein.de

Veranstaltungskalender – September 2022

Fortsetzung auf Seite 23
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Lühnergasse 16  38889 Blankenburg
Tel.: 03944 / 35 89 795 & 01515 / 9484 953
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Salzbergstr. 2 und
Ernst-Pörner-Str. 2 
WERNIGERODE

Lerchenbreite 5 
BLANKENBURG 

Harzburger Str. 24 
ILSENBURG

Es geht wieder 
los! 

Telefon 03943 21487
Mobil 0172 3411978
info@musikschule-schicker.de
www.musikschule-schicker.de

Englisch-Kurse
• für Erwachsene und Senioren
• für Business- und Firmenkunden

  • alle Niveaustufen, von Anfänger bis Fortgeschrittene 

  • individueller Einzelunterricht auf Anfrage

  • entspannte, abwechslungsreiche Lernatmosphäre

  • Antrag auf Förderung möglich

Wernigerode - Bad Harzburg - Goslar
  Sie möchten... sich privat oder beruflich weiterbilden? … in kleinen

Gruppen schnell u. effektiv Englisch lernen? Mit viel Spaß etwas für

die „grauen Zellen“ tun?

                                                              www.sprachcafe-harz.de
Sprachcafé Harz Sprachcafé Harz
Dornbergsweg 2 Bismarckstr. 78
38855 Wernigerode 38667 Bad Harzburg
Anja Hartung Markus Obermayr

☏☏ 03943 / 630 20 30 ☏☏ 05322 / 820 57 78
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15:00 Uhr Neues vom Räuber Hotzenplotz Barocke Parks und 
Gärten, Nordharzer Städtebundtheater, 03941 696587. Ticketver-
kauf online oder direkt in der Touristinformation Blankenburg.

Sonntag, 11.09.2022 

19:00 Uhr Operngala – Italienische Sommernacht Großes 
Schloss, Nordharzer Städtebundtheater, 03941 696587. Eine Gon-
delfahrt über die in der Sonne glitzernden Kanäle Venedigs, ein 
Spaziergang durch die lebendig-engen Gassen Neapels, ein ro-
mantischer Kuss unter Julias Balkon in Verona, ein wunschrei-
cher Münzwurf am Trevi-Brunnen in Rom, der Sonnenuntergang 
über Florenz bei einem Glas Rotwein auf der Piazzale Michelan-
gelo. La dolce vita – das süße Leben! Lassen Sie sich von den 
Harzer Sinfonikern und ausgewählten Solistinnen und Solisten 
auf eine musikalisch-leidenschaftliche Sommerreise nach Itali-
en entführen. Es spielen die Harzer Sinfoniker.

Donnerstag, 15.09.2022 
19:00 Uhr GartenAbendFührung: Zaubertrank & Erntefieber
Kloster Michaelstein, 03944 903015. Die Erntezeit steht an: Reife 
Beeren, leuchtendes Obst und bald auch leckeres Gemüse. Wer 
im Sommer versäumt hat, gesunde „Zaubertränke“ für den Win-
ter anzusetzen, kann dies mit der Ernte von Holunder und an-
deren Früchten noch nachholen. Erkältungskrankheiten lassen 
sich vorbeugen mit Säften, Tees und Tinkturen aus unseren 
Pflanzen vom Feldweg oder Garten. Einige Geheimnisse werden 
auch zu „Zaubertränken“ aus Hopfen und Malz, „Klosterfrau Me-
lissengeist“ und dem Lieblingstrank des Galliers Obelix gelüftet. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die frühzeitige Anmeldung wird 
empfohlen. www.kloster-michaelstein.de

Freitag, 16.09.2022 
19:30 Uhr Michaelsteiner Akademiekonzert | Stimmgewaltig | Ab-
schlusskonzert des Meisterkurses für Gesang Kloster Michael-
stein, 03944 903015. Virtuose Opernarien, schlichte Lieder: Ein 
Meistersänger muss die gesamte Bandbreite des Sologesangs 
beherrschen. Begleitet vom Klavier präsentieren die Teilnehmer 
des Meisterkurses für Gesang Ausschnitte aus ihrem weitgefä-
cherten Repertoire.

Samstag, 17.09.2022 
Oktoberfest in Hüttenrode Festplatz „Meine“

Sonntag, 18.09.2022 
18:00 Uhr Plough Bartholomäuskirche, Musik aus Schottland, Ir-
land, gefunden und erfunden.

Mittwoch, 21.09.2022 
19:00 Uhr Lesesalon im Frauenzentrum Evangelisches Zent-
rum Georgenhof, 03944 980669. Der Lesesalon im Georgenhof 
lädt alle lesebegeisterten und literaturinteressierten Bürge-
rinnen und Bürger sowie Gäste der Stadt zu einem unterhalt-
samen Abend zum Zuhören und Gedankenaustausch ein. In-
formationen erteilt Ihnen gerne Frau Krause, 03944 365483.

Donnerstag, 22.09.2022 
18:00 Uhr Orgelandacht „Wort und Musik“ Bartholomäuskirche 
Texte: Marion Krause – Orgel: Natalie Kallenbach
19:00 Uhr Kluger Donnerstag: Herbstzeit: Gewürze+GRÜNES für den 
Teller! Kloster Michaelstein, 03944 903015. Bunt kommt der Herbst 
daher, und so bunt wie gesund sollen auch leckere Mahlzeiten auf 
den Teller kommen. Trübes Wetter weckte schon zu Klosterzeiten 
die Sehnsucht nach einer wärmenden Suppe oder etwas fruchtig 
Erfrischendem. Die Erntesaison in den Klostergärten hält für Leib 
und Seele Besonderes bereit, inklusive Gewürze. Ernährungsbera-
terin Heidi Wenzlaff überrascht mit gesunden Tipps und Rezepten 
– auch aus der Klosterküche. Teilnehmerzahl ist begrenzt, Anmel-
dung wird empfohlen. www.kloster-michaelstein.de

Tag des Offenen Denkmals-KulturSpur. Ein Fall für den Denk-
malschutz Denkmale sind Zeugen vergangener Geschichten ih-
rer Bewohner und Erbauer. Ihre Bausubstanz steckt voller Be-
weismittel. Historische Narben, Ergänzungen und Weiterent-
wicklungen erzählen viel über ein Bauwerk und seine Bewohner. 
Das Denkmal selbst kann zum Opfer werden. 
Der Tag des offenen Denkmals 2022 geht der Frage nach, welche 
Erkenntnisse und Beweise sich durch die Begutachtung der ori-
ginalen Denkmalsubstanz gewinnen lassen. Welche Spuren hat 
menschliches Handeln über die Jahrhunderte hinweg und viele 
Zeitschichten hindurch hinterlassen? Welche „Taten“ wurden im 
und am Bau verübt? Und welche Schlüsse zieht die Denkmalpfle-
ge daraus? Unter dem Motto „KulturSpur. Ein Fall für den Denk-
malschutz“ lädt der Tag des offenen Denkmals dazu ein, sich auf 
Spurensuche zu begeben und Geschichte und Geschichten am 
Denkmal zu ermitteln.
9.00 bis 17.00 Uhr Barockpalais Blankenburg (Harz) Markt 4. Füh-
rung durch das Haus. Barockpalais Baujahr 1783 mit Rokokoele-
menten, Erbauer wahrscheinlich Johann Daniel Rietz (braun-
schweigisch-wolfenbütteler Hofgärtner und Baumeister; Erbauer 
des kleinen Schlosses und Barockparks in Blankenburg), Innen-
hof mit sog. Gesindehaus aus selbigem Baujahr. Originale Treppe, 
zwei verzierte Kaminkonchen und alle Türen erhalten. Im ersten 
Obergeschoss zwei originale Stuckdecken erhalten. Eingangstür 
(eingelagert), Hinterhoftor und eiserne Fetzentür aus dem Bau-
jahr erhalten. Dauer 60 Min. | alle 60 Min.
10:00 bis 16:00 Uhr Herbergsmuseum
Das Blankenburger Herbergsmuseum ist einzigartig in Deutsch-
land. Das Fachwerkhaus diente von 1884 bis 1916 als Herberge 
für reisende Handwerksgesellen, vor allem der Baugewerke. 
Damals siedelten sich viele Pensionäre in Blankenburg an und 
ließen prächtige Villen bauen, die auch heute noch das Stadt-
bild bestimmen. Die Handwerker vor Ort konnten die Arbeit 
nicht allein bewältigen. Immer mehr Wandergesellen strömten 
heran und fanden Quartier in der Gesellenherberge in der 
Bergstraße 15. Heute zeigt das Museum, wie die Handwerksge-
sellen hier um 1900 lebten. Gleichzeitig gewinnen Besucher 
Einblicke in die Tradition und erfahren die Gepflogenheiten der 
Wanderschaft – einst und jetzt. 
11:00 bis 17:00 Uhr Großes Schloss Blankenburg Verein Rettung 
Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223. Kostenfreie, kurze 
Schlossführungen im Halbstundentakt (Führung um 16 Uhr), 
Flohmarkt mit antikem Geschirr, Bildern und Deko-Artikeln. 
Schlossshop und Café geöffnet. Im Neuberinstübchen gibt es 
Bücher und Schallplatten Second Hand zum Stöbern. Spenden 
sind erbeten.
14:00 bis 18:00 Uhr Kloster Michaelstein Führung und Musikma-
schine. Hinweise: die Teilnehmerzahl ist begrenzt, die frühzeiti-
ge Anmeldung wird empfohlen. Weitere Informationen unter 
www.kloster-michaelstein.de
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Blankenburg
Braunschweig

40 min

Halberstadt
15 min

Wernigerode
15 min

Braunlage
50 min

Hasselfelde
30 min

Quedlinburg
10 min

Nordhausen
60 min

Blankenburger
Wohnungsgesellschaft mbH

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

www.bwg-blankenburg.de

Service-Center • Lange Straße 42 • 38889 Blankenburg

Wir bieten 
Einzelzimmer oder Wohnungen,

mit oder ohne Pflegegrad.

Sozial- und Krankenpflege- 
Service Ralph Gehrke
Tel. 03944-369371
www.immer-ein-zuhause.de

z. B. Wohnpark Zimmermanns Mühle
Warmmiete ab 546,– €  

zzgl. individuell planbare Leistungen

Wir freuen uns über Ihre  
persönliche Anfrage!

  ambulant und in unseren Seniorenwohngemeinschaften

     V
er- und umsorgt –

 Reservierungsmöglichkeiten

MDR HARZ OPEN AIR
im BÜRGERPARK 

WERNIGERODE

www.wernigerode-tourismus.de
Tickets auf www.wernigerode-tourismus.de
oder an den bekannten Vorverkaufsstellen. 

ALPHAVILLE
ALEX CHRISTENSEN
Classical 80s Dance

Freitag, 02.09.2022
ab 19.00 Uhr

Samstag, 03.09.2022
ab 16.00 Uhr

ALVARO SOLER
BERGE • FRANZI HARMSEN

Kinderprogramm mit LARIFARI
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Geburtstage des Monats
Allen Jubilaren des Monats September gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr! 

Der Bürgermeister Heiko Breithaupt sowie die Ortsbürgermeister Rüdiger Klamroth, Werner Greif, André Salomon,  
Ilona Maria Kresse, Frank Wieckert, Jürgen Baum und Ulf-Dirk Voigt.

Sie finden hier Jubiläen ab dem 70. und jedem fünften weiteren, ab dem 100. zu jedem Geburtstag.

Blankenburg (Harz)

01.09.1927 95 Preuße Annilies
01.09.1942 80 Wohlgemuth Irmgard
02.09.1932 90 Sander Brigitte
05.09.1937 85 Mernitz Gerhard
05.09.1937 85 Schulze Isolde
06.09.1947 75 Schönebaum Renate
07.09.1932 90 Lahr Monika
07.09.1947 75 Mrosek Hubert
09.09.1952 70 Gerull Wolfgang
09.09.1937 85 Kauke Ulrich
09.09.1927 95 Severin Edeltraud
09.09.1937 85 Siemann Lorelotte
10.09.1942 80 Grasse Karin
10.09.1942 80 Haertel Ulrich
10.09.1942 80 Kolbe Karin
10.09.1952 70 Severin Günter
11.09.1952 70 Gerlach Gertraude
11.09.1922 100 Wiele Ida
12.09.1942 80 Sager Erika
13.09.1952 70 Buchholz Horst
13.09.1952 70 Mootz Edeltraud
13.09.1952 70 Naumann Eckhard
13.09.1932 90 Seiffert Helga
14.09.1952 70 Fischer Silvia
14.09.1952 70 Sommer Gerald
15.09.1942 80 Pöppe Ulf
15.09.1947 75 Stein Frank
15.09.1942 80 Weitland Gerhard
16.09.1947 75 Matthes Monika
16.09.1947 75 Prause Herbert
16.09.1952 70 Schmidt Doris
16.09.1952 70 Wellnitz Bernd
17.09.1947 75 Kullig Renate
19.09.1942 80 Bösche Hans-Jürgen
19.09.1952 70 Lengfeld Peter
19.09.1952 70 Marzin Sabine
20.09.1942 80 Kirchner Lieselotte
20.09.1952 70 Lübke Christiane
20.09.1952 70 Meyer Klaudine

21.09.1942 80 Bodenstein Heidelinde
21.09.1952 70 Haasper Renate
21.09.1942 80 Sonnberger Erika
21.09.1947 75 Wellnitz Elke
21.09.1942 80 Wobser Rotraut
22.09.1942 80 Newi-Petzold Barbara
22.09.1932 90 Sommer Paul
22.09.1952 70 Wohlfahrt Horst
22.09.1942 80 Wollmuth Waltraud
23.09.1952 70 Härter Tamara
24.09.1942 80 Gläsmann Peter
24.09.1942 80 Knüppel Bärbel
24.09.1947 75 Prasse Jutta
25.09.1952 70 Ulrich Gerhard
26.09.1947 75 Trümpelmann Ruth
27.09.1952 70 Pieper Veronika
28.09.1942 80 Greunig Uwe-Dieter
28.09.1947 75 Hartmann Walter
28.09.1937 85 Klingenberg Elfriede
28.09.1947 75 Kluck Peter
28.09.1932 90 Miesch Maria
28.09.1927 95 Prade Maria
29.09.1937 85 Brenner Heinz
29.09.1932 90 Langer Ingeborg
29.09.1932 90 Sandmann Christa
30.09.1937 85 Jakisch Wolfgang

Börnecke
03.09.1937 85 Strathausen Günter
04.09.1942 80 Ködelpeter Klaus
12.09.1952 70 Schmidt Gerlinde

Cattenstedt

Stadt Derenburg
06.09.1932 90 Herrschaft Helga
07.09.1952 70 Kürbis Claus
10.09.1942 80 Ristenbieter Renate
11.09.1932 90 Baake Gisela

11.09.1952 70 Brandt Karl-Heinz
11.09.1937 85 Stöber Klaus
11.09.1952 70 Thiel Gunter
17.09.1932 90 Halama Gitta
24.09.1937 85 Wagner Werner
30.09.1942 80 Bösche Margit

Heimburg
19.09.1937 85 Priesterjahn Wilhelm

Hüttenrode
04.09.1937 85 Richter Hildegard
10.09.1947 75 Gehlmann Gertha
11.09.1947 75 Oschmann Liselotte
26.09.1952 70 Grimm Christiane

Timmenrode
03.09.1947 75 Rabe Michael
05.09.1947 75 Müller-Steidner Hans
14.09.1947 75 von der Linde Heinz
29.09.1942 80 Groschang Dieter

Wienrode
14.09.1942 80 Maron Heinrich
18.09.1937 85 Zuber Elfriede
20.09.1952 70 Heinze Gerhard
23.09.1952 70 Zander Siegfried
30.09.1947 75 Müller Dieter

Gemäß § 50 Bundesmeldegesetz (BMG)  
besteht das Recht auf Widerspruch, wenn 
Sie der Veröffentlichung Ihres Geburtsta-
ges in unserem Amtsblatt nicht zustim-
men. Dieser ist bis spätestens acht Wo-
chen vor dem Geburtsdatum zu richten 
an: Stadt Blankenburg (Harz) – Presse  
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz)

Freitag, 23.09.2022 
19:00 Uhr Konzert für Dach und Haube / Tänzchentee in Hüttenrode 
Kirchenruine Förderverein Kirche in Hüttenrode e.V. 

Samstag, 24.09.2022 
14:00 Uhr Tischtennis Verbandsliga Herren Stahl Blankenburg ge-
gen TTC Börde Magdeburg II 
19:30 Uhr Salon-Soirée: Für Elise – Ein verspätetes Jubiläumskonzert für 
Ludwig van Beethoven Kloster Michaelstein, 03944 903015
Stefania Neonato – Hammerflügel. Das ursprünglich im letzten 
Jahr zum 250. Geburtstag von Ludwig van Beethoven geplante 
Konzert soll nun endlich nachgeholt werden. Die italienische 
Pianistin Stefania Neonato wird in der Salon-Soirée fast alle 

Gattungen von Beethovens Kompositionen für Klavier solo vor-
stellen: Fantasie, Variationen, reizvolle Kleinigkeiten wie die 
Bagatellen und natürlich Sonaten. Es erklingt auch sein wohl 
populärstes Stück „Für Elise“! Die ausgewiesene Expertin für 
historische Tasteninstrumente spielt dabei auf einem Wiener 
und einem englischen Hammerflügel aus der Michaelsteiner 
Sammlung. Beides sind Instrumententypen, die Beethoven 
auch selbst besaß.

Sonntag, 25.09.2022 
Erntedankfest in Hüttenrode Kirchenruine Hüttenrode, Förder-
verein Kirche in Hüttenrode e.V. Erntedankgottesdienst mit Kaf-
feetafel

Fortsetzung von Seite 23
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Zensusbefragung 2022 auf der Zielgeraden
Seit dem 16. Mai 2022 findet bundesweit eine Zählung der Be-
völkerung sowie der Gebäude und Wohnungen, auch bekannt 
als Volkszählung oder Zensus, statt. Im Historischen Rathaus 
Blankenburg wurde zu diesem Zweck eine Erhebungsstelle mit 
drei Mitarbeitenden eingerichtet, diese ist für die Stadt Blan-
kenburg   (Harz), Stadt Thale und Stadt Oberharz am Brocken 
zuständig. Wie Hasso Effler von der Erhebungsstelle berichtet, 
werden im Einzugsgebiet insgesamt 1.296 Haushalte befragt. Bei 
der Erhebung kommen insgesamt 40 Erhebungsbeauftragte 
zum Einsatz.
Zum Stichtag 04.08.2022 wurden 75 % der Haushalte befragt. 
„Wir sind auf einem guten Stand und kommen gut voran“, zeigt 
sich Hasso Effler zuversichtlich. „Unsere Erhebungsbeauftrag-
ten leisten sehr gute Arbeit, hierfür bedanken wir uns herzlich. 
Gleichzeitig danken wir allen Bürgern, die für die Befragung 
ausgewählt wurden und uns durch ihre Mitarbeit unterstützt 
haben. 63 % der Daten aller befragten Haushalte konnten be-
reits verarbeitet und an das Statistische Landesamt übermittelt 
werden.
Rund 12 % der befragten Erhebungsbezirke befinden sich zurzeit 
noch in der Verarbeitung, weil die Erhebungsbeauftragten hier 
teilweise nicht alle Angaben erfassen konnten oder die zu Befra-
genden nicht angetroffen wurden. Diese Haushalte erhalten ein 
Erinnerungsschreiben mit der Bitte um Abgabe der Information.
„Wir möchten an dieser Stelle um die weitere Unterstützung 
unserer Ehrenamtler bei der Haustürbefragung bitten, sowie 

an die Teilnahme zur erweiterten Befragung (Fragen zum Bil-
dungsweg und zur beruflichen Tätigkeit) erinnern. Im Vergleich 
zu vielen anderen Gemeinden in Sachsen-Anhalt sind in den 
Städten Blankenburg (Harz), Oberharz am Brocken und Thale 
alle in der Stichprobe enthaltenen Haushalte dazu angehalten, 
die erweiterte Befragung Online oder per Fragebogen durch-
zuführen“, ergänzt Mark Günther. „Die ausgefüllten Fragebögen 
können auch bei der Erhebungsstelle Blankenburg, Markt 8, in 
den Briefkasten am Hinterhaus eingeworfen werden.“
Eine besondere Herausforderung bei den Haushaltsbefragun-
gen ergab sich durch die fast gleichzeitig gestartete Gebäude- 
und Wohnraumbefragung im Rahmen des Zensus 2022. Er-
schwerend kam auch die Datenerhebung im Rahmen der 
Grundsteuerreform hinzu, die die Bürger zusätzlich belastet. 
„Das hat viele Befragte verunsichert, eine Staffelung der Be-
fragungen wäre sinnvoller gewesen“, kritisiert Hasso Effler. 
„Insbesondere bei der Gebäude- und Wohnraumzählung kam 
es häufig zu Verwechselungen mit der Haushaltsbefragung.“ 
Hasso Effler weist an dieser Stelle noch einmal darauf hin, 
dass alle im selben Haushalt lebenden erwachsenen Angehö-
rigen Auskunft geben dürfen, wenn der Befragte selbst bei 
einem Termin verhindert ist. Der Hauptbefragungszeitraum für 
den Zensus 2022 endete am 15.08.2022. Nun kommt es noch 
vereinzelt zu Befragungen, wenn durch die Erhebungsbeauf-
tragten die zu befragenden Personen nicht angetroffen wur-
den.

Natürlicher Waldbrandschutz im Stadtwald Derenburg
Verheerende Waldbrände, wie zuletzt in 
der Sächsischen Schweiz, sorgen immer 
wieder für Schlagzeilen. Auch im Harz 
hat die Gefahr solcher Naturkatastro-
phen deutlich zugenommen. Bedingt 
durch die Trockenheit der letzten Jahre 
und den starken Borkenkäferbefall sind 
viele Bäume abgestorben und bilden 
ein hohes Risiko für die Entstehung und 
Ausbreitung von Waldbränden.
Wie die Gefahr von unkontrollierbaren 
Waldbränden auf natürliche Weise ge-
senkt werden kann, zeigt ein rund 1,5 
Hektar großes Waldstück im Stadtwald 
Derenburg. Vor 65 Jahren hat hier die 
damalige Revierförsterin einen Wald-
brandriegel aus Roteichen angelegt. 
Diese gelten als natürliches Hilfsmittel 
gegen Waldbrände. Die Roteiche wurde 
aus Nordamerika eingeführt. Unter den 
riesigen Stämmen mit ihren ausladen-
den Baumkronen können wegen des 
fehlenden Lichts keine Pflanzen am Bo-
den wachsen. Unter den Roteichen fin-
det ein mögliches Feuer keine Nahrung, 
um sich auszubreiten, zusätzlich gilt das 
Laub der Bäume als feuerhemmend.
Dieses Wissen ist in den vergangenen, 
regenreichen Jahrzehnten etwas in den 
Hintergrund geraten. Aufgrund der ak-
tuellen Entwicklung besinnt man sich 
heute wieder darauf und legt neue Ro-

teichenbestände an. Nach rund 35 Jah-
ren entfalten diese ihre Wirkung und 

verhindern wirkungsvoll die Entstehung 
und Ausbreitung von Waldbränden.

Die dichten Blätterdächer der Roteichen verhindern auf natürliche Weise die Entste-
hung und Ausbreitung von Waldbränden.
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... weil ich mir wichtig bin!

Wir beraten Sie gern! Telefon: 039 47 / 440
swp-thale@mk-kliniken.com

www.senioren-wohnpark-thale.de
Senioren-Wohnpark Thale • Goetheweg 4 • 06502 Thale

WirFREUENuns auf
Sie! 

Wir bieten unseren Bewohnern:     
• Spezialbereich für Demente
• Kurzzeit-, Langzeit- und Urlaubspflege
• Intensivpflege
• Einzug mit Haustier möglich
• Kooperationen mit Ärzten und Therapeuten
• Hauseigene Küche
• Großzügige, selbst gestaltbare Zimmer 
• Herrliches Wohnumfeld mitten im Grünen
• Mobiler Kiosk
• Optimale Verkehrsanbindung

Hotel & Gasthaus

im Kloster Michaelstein
„Zum weißen Mönch“

Willkommen  
im Garten!

sonn- & feiertags  
ab 13 bis 16 Uhr
•  hausgebackener  

Blechkuchen
•  Rostbratwurst vom  

Holzkohlegrill
•  Eis, Kaffee … u.v.a.

Wir freuen uns auf Sie!
Es gelten die aktuellen Hygienebestimmungen des Landes.

Hotel & Gasthaus „Zum weißen Mönch“
Kloster Michaelstein | SubsiDiariuS GmbH

Michaelstein 3 a | 38889 Blankenburg (Harz)
Telefon: 03944 3671452 | kontakt@weisser-moench.de 



 

FAHRZEUG- UND ANHÄNGERTECHNIK   KFZ-MEISTERBETRIEB

   NK Automobile
- PKW, Transporter, LKW, Busse
- Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
  Projektaufgaben
- Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
- Baumaschinen und Zubehör
- Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
- Motorräder, Roller und e-Bikes
- Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 03944/63740                                               mail: info@nk-automobile.de
mobil: 0170/3068300

Priesterjahn Automobile

FAHRZEUGHANDEL

WEINBERGSTR. 17              38889 BLANKENBURG 

fon Werkstatt: 03944/63406           mail: priesterjahn.automobile@t-online.de
fon Anhänger: 03944/9547999                       www.priesterjahn-automobile.de

Meisterservice für alle Marken
 Unsere Leistungen:

 - Fahrzeugreparatur, Autoglasservice, Unfallinstandsetzung, Richtbankarbeiten,    
   Schadensabwicklung mit der Versicherung

 - Inspektion und Wartung nach Herstellervorschrift mit Erhalt der Gewährleistung

 - 3D Achsvermessung, Diagnosearbeiten mit modernster Technik

 - HU/AU/Änderungsabnahmen, Schaden- und Oldtimergutachten, UVV, SP
     (in Zusammenarbeit mit Ing.-Büro Grona, KÜS)

 - Reifenservice und Einlagerung

 - Klimaanlagen- Service und Reparatur

 - Nachrüstung von Standheizungen, Fahrzeugzubehör etc.

 - Werkstattersatzfahrzeuge PKW und Transporter

 - Anhänger- Vermietung, Verkauf, Aufbauten und Service


